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Vom Gemeinderat 
 
Bundesfeier vom 31. Juli 2020 
Nach Rücksprache mit den involvierten Vereinen ist der Gemeinderat zum Schluss 
gekommen, dass eine Bundesfeier dieses Jahr nicht durchgeführt wird.  
Die Vorgaben des BAG lassen trotz erneuten Lockerungen eine unbeschwerte Bun-
desfeier leider nicht zu. Der Gemeinderat hofft, im Jahr 2021 wieder eine ordentliche 
Bundesfeier durchführen zu können sowie wieder sämtliche involvierten Vereine 
sowie Gastredner Nick Alpiger verpflichten zu können.  
 
Für eine Bundesfeier im familiären Rahmen dürfen Sie ab sofort auf der Gemeinde-
kanzlei Holziken, analog der sonstigen Bundesfeier-Bons, einen Gutschein pro Ein-
wohner für eine Bratwurst (Cervelat, Kalbs- oder Schweinsbratwurst) beziehen, wel-
che in der Zeit vom 24. Juli bis und mit 31. Juli 2020 in der Metzgerei Klauser in 
Uerkheim (Vorderhubelstrasse 3) bezogen werden kann.  
 
Der Gemeinderat wünscht der ganzen Bevölkerung trotz der aktuell schwierigen Zei-
ten einen schönen Nationalfeiertag.  
 
Benutzung der Gemeindeliegenschaften – Corona-Virus 
Mit der Phase 3 der Lockerungen der Massnahmen gegen die Corona-Pandemie 
konnten die Gemeindeliegenschaften seit 6. Juni 2020 unter gewissen Vorausset-
zungen wieder für den Trainingsbetrieb der Vereine und Veranstaltungen freigege-
ben werden. Insbesondere müssen aktuell die Waldhütten vorgängig auf offiziellem 
Weg über die Gemeindekanzlei reserviert werden. Weitere Informationen dazu fin-
den Sie im Schutzkonzept für die Gemeindeliegenschaften, welches auf unserer 
Homepage aufgeschaltet ist.  
 
In den letzten Wochen wurden vermehrt Aktivitäten von Jugendlichen in den Wald-
häusern festgestellt. Leider gab es dabei diverse unnötige Sachbeschädigungen. 
Die Aktivitäten sind wohl zum grössten Teil in den Nachtstunden verübt worden. Die 
Regionalpolizei wurde aufgefordert, am Abend und am Wochenende vermehrt Kon-
trollen durchzuführen. Der Regionalpolizei muss zu jederzeit das von der Gemeinde 
bewilligte Gesuch zur Einsicht vorgelegt werden können. Sollten Sie Beobachtungen 
von Sachbeschädigungen machen, bitten wir Sie, diese der Gemeindekanzlei oder 
der Regionalpolizei mitzuteilen.  
 



 
Abschreibungen 
Der Gemeinderat genehmigt die Abschreibung von uneinbringlichen Steuerforde-
rungen im Betrag von Fr. 64‘962.85. Der Gemeindeanteil beläuft sich dabei auf ca. 
Fr. 28‘700.00. Für die Forderungen liegen (Konkurs-)Verlustscheine vor. Die Ver-
lustscheine werden regelmässig auf deren Geltendmachung hin überprüft. 
 
Spenden der Bank Leerau – Vielen herzlichen Dank! 
Die Bank Leerau, Kirchleerau, hat aus ihrem Jahresergebnis 2019 Fr. 600.00 an die 
Holziker Schulreisekasse und Fr. 500.00 zu Handen der Spitex Holziken überwie-
sen. Die nicht selbstverständlichen Spenden werden bestens verdankt.  
 

Von der Bauverwaltung 

 
Baubewilligungen 
Der Gemeinderat hat, unter Auflagen und Weisungen, folgende Baubewilligungen 
erteilt: 
-  Edgar Klauser, Holziken; Parkplatzerweiterung auf Parz. 232, Hubelstrasse 9 

-  Oliver Gautschi, Wil; Erweiterung Kinderzimmer im bestehenden Gebäudevolu-
men, Obergeschoss sowie nachträglich Dacherneuerung der Gebäude Nr. 38 und 
Nr. 464 inkl. Nebengebäude, Einzäunung des Garten- und Vorplatzbereiches, 
Umgestaltung Vorplatz und Erstellung Pergola auf Sitzplatz, Parz. 404 Bändli-
strasse 9 

-  Roland und Nadine Neeser, Holziken; Sanierung Schlafzimmer und Einbau Dach-
fenster auf Parz. 306, Birkenstrasse 6 

-  Dr. Behrooz Askari, Safenwil, Neubau Zweifamilienhaus mit Attika, Carport, Ab-
stellplatzterrasse und Stützmauer auf Parz. 554, Hubelstrasse 

 
Ausgeschriebene Bauvorhaben / öffentliche Auflage 
Zurzeit liegen auf der Gemeindeverwaltung Holziken folgende Baugesuche zur Ein-
sicht auf: 
- Roger Widmer, Holziken; Ersatz Elektrospeicherheizung durch Split-

Wärmepumpe auf Parz. 200, Panoramastrasse 4  
- Peter und Barbara Lüscher, Holziken, Erweiterung Hühnerstall und Verlänge-

rung Vordach Remise auf Parz. 356, Matten 8 
- Hansjörg Lüthi, Holziken, Sanierung Reiterstübli im Pferdestall Nr. 214 auf Parz. 

531, Obermattstrasse 7 
 
Die Bauvorhaben wurden allesamt am Donnerstag, 25. Juni 2020, ordentlich im 
Landanzeiger publiziert und liegen bis und mit Montag, 27. Juli 2020, während den 
ordentlichen Büroöffnungszeiten zur Einsicht auf. Innerhalb der Auflagefrist können 
beim Gemeinderat schriftliche Einwendungen erhoben werden. Einwendungen 
müssen einen Antrag und eine Begründung enthalten. Einwendelegitimiert ist nur, 
wer ein schutzwürdiges eigenes Interesse geltend machen kann. 
 
 
 
 
 



 

Sanierung Friedhofstrasse und Alpackerweg 

 
Infolge Mehraufwendungen der Elektrotrasse der Eniwa AG im Hauptstrassenbe-
reich sowie der Erweiterung des LWL-Kabels seitens des Kantons im Gehweg 
Richtung Schöftland ist die Fertigstellung des Sanierungprojekts „Friedhofstras-
se/Alpackerweg“ in Verzug und neu auf Anfang/Mitte September 2020 geplant. Da 
die Mehraufwendungen grösstenteils den Bereich der Hauptstrasse betreffen, kann 
es zwischenzeitlich zu Einschränkungen (Einbahnregime mit Lichtsignalanlage) 
kommen. Für das geschätzte Verständnis der Bevölkerung während der Bauzeit 
bedankt sich der Gemeinderat mit den Werken bestens. 
 

Von den Einwohnerdiensten 

 
Anfang Juni 2020 wurde die Marke von 1‘500 Einwohnern geknackt. Für das lau-
fende wie das nächste Jahr ist mit der Fertigstellung diverser Hochbauprojekte wei-
terhin mit einem grösseren Bevölkerungswachstum zu rechnen.  
 

Gesamtrevision Bau- und Nutzungsordnung 

 
Die Planungsarbeiten der Kommission für die Gesamtrevision der Bau- und Nut-
zungsordnung erfuhren durch das Ausbleiben diverser Sitzungen (Corona-Virus) 
eine Verzögerung. Die Kommission wird voraussichtlich im August und September 
die letzten Arbeiten für die Eingabe zur ersten Vorprüfung beim Kanton inklusive 
öffentlicher Mitwirkung vornehmen.  
 
Infolge Wegzugs aus der Gemeinde Holziken wird Michael Urben die Kommission 
neu als Beisitzer begleiten. Als Nachfolger für den vakanten Posten „Vertreter Be-
völkerung“ konnte Daniel Lüthi (Inhaber Schlosserei Lüthi) in der Kommission be-
grüsst werden. Das geschätzte Engagement von Daniel Lüthi wird an dieser Stelle 
bereits bestens verdankt. 
 

1. August - Feuerwerk 
 

Entsorgung der Feuerwerk-Abfälle 
Die Gemeindekanzlei erhält nach Festivitäten regelmässig Meldungen über liegen-
gelassene Feuerwerk-Abfälle. Die Feuerwerk-Abfälle sind nach dem Abbrennen 
aufzuräumen und fachgerecht zu entsorgen. In Wiesen zurückgelassenes Feuer-
werkmaterial kann in Viehfutter geraten und den Tieren Schaden zufügen. Auch Ihr 
Nachbar ist Ihnen für die ordnungsgemässe Entsorgung dankbar. 
 

Zivilstandsnachrichten April 2020 

 
Geburt 
 
29.04.2020 
 

 
 
Mustelier Serrano, Diandro Erlandis, Sohn des Mustelier Serrano, 
Erlandis und der Mustelier Serrano geb. Käser, Eveline 



 

Von der Wasserversorgung – Wasser sparen!  

 
Die geringen Niederschläge seit dem Sommer 2018 haben zu einer breiten Grund-
wasserabsenkung geführt. Die erhoffte Erholung in den kälteren Monaten durch Re-
gen bzw. Schneeschmelze blieb leider aus. Auch die Regenfälle der letzten Wochen 
konnten den Grundwasserspiegel kaum positiv beeinflussen. In den letzten Tagen 
wurde zudem wieder ein sehr hoher Wasserverbrauch registriert. 
 
Bitte helfen Sie mit, unsere Wasserreserven zu schonen und verzichten Sie daher 
auf: 

 das Waschen von Autos 

 das Bewässern von Rasenflächen 

 das Füllen von Pools  

 das Reinigen von Hausplätzen / Terrassen mit Wasser (anstelle dessen den 
Platz nur wischen) 

 
Weiter machen wir Sie auf folgende Tipps für den Alltag aufmerksam: 

 Wasserhahn beim Zähneputzen, Händewaschen und Einseifen abstellen 

 Duschen statt Baden 

 Beim Aufkochen von Wasser (Tee, etc.) nur die notwendige Menge aufberei-
ten 

 Salat, Obst und Gemüse nicht unter laufendem Wasser, dafür in einer Schüs-
sel waschen 

 Geschirrspüler und Waschmaschinen immer ganz füllen 

 Für das Giessen von Pflanzen möglichst Regenwasser sammeln 
 

Vom Elternverein 

 
Gewinner Preisverlosung Ferienspass 
Da wir den Ferienspass und Ballonwettflug absagen mussten, haben wir die Ballonwett-
flug-Preise unter den angemeldeten Kindern verlost. Die 11 glücklichen Kinder aus Hol-
ziken und Umgebung strahlten, als sie vom Elternverein mit einem attraktiven Preis 
überrascht wurden.  
 
Chäferli-Träff 
Gerne möchten wir ab August wieder den Chäferli-Träff durchführen. Bei schönem Wet-
ter findet er auf dem Spielplatz beim Schulhaus Hueb statt. Bitte informieren Sie sich 
kurzfristig auf unserer Homepage oder Facebook über die Durchführung und/oder aktu-
elle Weisungen betreffend Corona-Situation.  
 
MFM Projekt im Herbst 2020 - Wie Mädchen und Jungen im Alter von 10-12 Jahren 
in die Pubertät begleitet werden 
Der Elternverein Holziken empfiehlt und unterstützt das sexualpädagogische Präventi-
onsprojekt MFM. Es erleichtert Ihren Kindern den Start in die Pubertät, und zeigt ihnen 
die Entwicklung vom Kind zur Frau/zum Mann auf eine neue und kindgerechte Art auf!  
Es hat noch freie Plätze. Melden Sie schnell an.  
 



 
Zukunft Elternverein 
Damit wir das vielseitige Angebot des Elternvereins auch in der Zukunft anbieten kön-
nen, sind wir dringend auf Unterstützung junger Familien angewiesen. Wenn Sie Inte-
resse an unserem Verein haben, freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme.  
 
Infos zu unserem Verein und allen Anlässen finden Sie auf unserer Homepage und auf 
Facebook. 

       

 

Homepage: www.ev-holziken.ch   E-Mail:kontakt@ev-holziken.ch 

 

Von der Bibliothek 
 

 
Die Bibliothek bleibt wie gewohnt während den Sommerferien vom 4.07.2020 bis 
9.08.2020 geschlossen. Damit Sie auch während den Sommerferien genügend Lese-
stoff beziehen können, ist die Bibliothek an den Montagen, 6.07.2020 und 3.08.2020 
von jeweils 18.00 bis 20.00 Uhr für Sie offen. 
 

Aus dem Garten 
 

Das Bauamt wird zwischen Mitte Juli und Ende August stichprobenartig Kontrollen 
von Hausgärten auf allenfalls vorhandenen Feuerbrandbefall oder Ambrosia vor-
nehmen. Die Bevölkerung wird zudem dazu angehalten, die Gemeindeverwaltung 
oder direkt die verantwortliche Person beim Bauamt (Kurt Aeberhard, Tel. 079 332 
77 28) bei Verdacht auf Feuerbrand oder Ambrosia umgehend zu informieren. 
 
Feuerbrand 
Der Feuerbrand ist eine hoch ansteckende, meldepflichtige Bakterienkrankheit. 
Hauptsächlich während der Blütezeit im Frühjahr erfolgt die Übertragung sowohl 
durch Insekten, Vögel sowie Menschen sehr schnell und mit grossräumiger Verbrei-
tung. Befallen werden Kernobstbäume (Apfel, Birne, Quitte) sowie einige  
Zierpflanzen (alle Cotoneasterarten, Scheinquitte, Feuerdorn u. a.) und Wildgehölze 
(Weissdorn, Felsenbirne, Vogelbeere u.a.). Eine befallene Pflanze kann innerhalb 
einer Vegetationsperiode absterben.  
 
Wichtig: Absterbende Zweige und Pflanzenteile an oben aufgeführten Pflanzen bit-
te nicht berühren (grosse Verschleppungsgefahr!) sondern unverzüglich dem Feu-
erbrandkontrolleur der Gemeinde (Herr Kurt Aeberhard, Tel. 079 332 77 28) mel-
den. Herr Aeberhard wird anschliessend bei Ihnen vorbeikommen und die nötigen 
Massnahmen ergreifen. 
 
 
 



 
Ambrosia 
Ambrosia ist eine eingeschleppte, bekämpfungspflichtige Pflanze, die durch ihre 
Pollen bei vielen Menschen Allergien auslösen kann. Um eine weitere Ausbreitung 
der Ambrosia zu verhindern, müssen Befallsherde möglichst schnell entdeckt und 
vernichtet werden. Dies geschieht durch Ausreissen der Ambrosiapflanzen und Ent-
sorgung mit dem Hauskehricht. 
 
Falls Sie Fragen zu Ambrosia haben, wenden Sie sich an die ambrosiaverantwortli-
che Person der Gemeinde (Herr Kurt Aeberhard, Tel. 079 332 77 28). 
 

E-Bike - Mit Power sicher unterwegs – BFU-Sicherheitstipp Juli 2020 

 
E-Bikes erleben in der Schweiz einen Boom. Leider gibt es auch immer mehr Unfälle. Wie 
Sie mit dem E-Bike sicher unterwegs sind, weiss die BFU. 
 

Vorausschauend und defensiv fahren ist 
gerade bei E-Bikes wichtig. Einerseits 
übersehen andere Verkehrsteilnehmende 
die schmalen Zweiräder leicht. Anderer-
seits ist ein herkömmliches Velo auf den 
ersten Blick kaum von einem E-Bike zu 
unterscheiden. Das Tempo von E-Bikes 
wird deshalb oft unterschätzt. 

Bessere Sichtbarkeit hilft hier ebenfalls. 
Auf dem E-Bike empfiehlt sich das Fah-
ren mit Licht und das Tragen einer 
Leuchtweste - auch am Tag. 

Ein E-Bike fährt bei gleichem Kraftauf-
wand deutlich schneller als ein herkömm-
liches Velo. Deshalb immer an den länge-
ren Bremsweg denken und vorausschau-
end und defensiv fahren. 

Das Tragen eines Velohelms ist bei 
schnellen E-Bikes mit einer Tretunterstüt-
zung über 25 km/h obligatorisch. Aber 
auch auf langsameren Modellen empfiehlt 
die BFU, einen Helm zu tragen. 

Und schliesslich: Wer ein neues E-Bike 
kauft, sollte auf die passende Tretunter-
stützung achten und prüfen, ob ein Mo-
dell mit ABS in Frage kommt.            

Mehr zum Thema E-Bike auf www.bfu.ch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die wichtigsten Tipps: 
 

• Vorausschauend und defensiv fahren.  
 

• Sich sichtbar machen – auch am 
Tag.  

 
• Längeren Bremsweg einrechnen 
 
• Velohelm tragen  
 
• Beim Kauf passende Tretunterstüt-

zung wählen und ABS prüfen 

 
Beratungsstelle für Unfallverhütung 
Ihre Ansprechsperson in der Gemeinde: Trudy Lüthy 062 721 33 68 

 
 
 

http://www.bfu.ch/


 
 
 


